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Ziele
Entwicklung und Erprobung von Maßnahmen zum Übergangsmanagement zwischen beruflicher und hochschulischer Bildung. 
Ziel ist  die Erhöhung der Durchlässigkeit und des Anteils an Studierenden aus der Gruppe der Beruflich Qualifizierten 
an der Fachhochschule Brandenburg.

Maßnahmen
> Entwicklung, Durchführung und Auswertung von Befragungen   
 berufsbegleitend Studierender

> Konzeption, Durchführung und Evaluation der Studieneingangsphase  
 speziell für berufsbegleitend Studierende

>   Erprobung von individuellen Anrechnungsverfahren und Verstetigung  
 von pauschalen Anrechnungsverfahren im berufsbegleitenden 
 Studienformat 

> Etablierung eines Mentoringprogramms für berufsbegleitend 
 Studierende

> Verbesserte Angebote von Brückenkursen

> Weiterbildung und Coaching für Lehrende

> Verbesserung der Internetseite und Einbindung der Lernplattform Moodle 

> Informationsveranstaltungen und Brückenkurse an den Präsenzstellen
 in Pritzwalk und Hennigsdorf

Zwischenergebnisse
>  Befragung: In einer Online Befragung der Fernstudierenden der 
  Fachhochschule Brandenburg wurden die Bedarfe von 
  berufsbegleitend Studierenden (insbesondere zu Studienbedingungen  
  und Anforderungen an das Studiengangsmanagement) erhoben 
  und ausgewertet.  

>  Serviceorientierung: Die Erweiterung der Sprechzeiten bis 19 Uhr 
  (mittwochs) ermöglichen eine service- und kundenorientierte 
  Ansprechmöglichkeit für berufstätige Studierende und 
  Studieninteressierte. 

>  Anrechnung: Leitfäden zu pauschalen und 
  individuellen Anrechnungsverfahren wurden entwickelt. Ein pauschales 
  Anrechnungsverfahren für Absolventinnen der VWA Potsdam ermöglicht  
  den Quereinstieg ins 4. Semester des berufsbegleitenden Bachelor BWL.

>  Webseite wurde erstellt: www.weiterkommen-in-brandenburg.de

>  Mentoringkonzept wurde erstellt.

>   Individuelle Anrechnung wurde erfolgreich etabliert. 

Schwerpunktthema
> Pauschale und individuelle Anrechnungsverfahren

Herausforderungen:

> Vielzahl von Anrechnungsanträgen

>  Großer Unterstützungsbedarf bei Antragsstellung

> Prozessbeschreibung innerhalb der Hochschule  

> Großer personeller Aufwand hinsichtlich der Beratung und Bearbeitung  
 der Anträge auf individuelle Anrechnung

> Selbstüberschätzung der 
 Studierenden hinsichtlich des Anrechnungspotenzials ihrer 
 außerhochschulisch erworbenen Kompetenzen auf einzelne Module

Impulse:

> Die Anrechnungsverfahren werden von den Studierenden stark 
 nachgefragt und positiv bewertet. 

> Leitfäden zur Antragsstellung müssen im Zuge einer Evaluation 
 kontinuierlich überarbeitet und angepasst werden. Begrifflichkeiten
 (wie z.B. Learning Outcome) müssen für Studierende explizit 
 erklärt werden.

> Die Selbsteinschätzung der Studierenden stimmt nicht immer mit 
 deren realen Kompetenzportfolios überein.   
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